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(54) Vorrichtung zur Herstellung von druckgepressten keramischen Gegenständen

(57) Es wird eine Vorrichtung (10) zur Herstellung
von druckgepressten keramischen Gegenständen (12),
insbesondere Tassen (14), beschrieben, die einen Mun-
drand (16) und einen Fuß (18) aufweisen. Die Vorrich-
tung (10) weist eine mehrteilige Druckgussform (20) mit
einem Unterteil (22), einem Oberteil (24) und Seitenteilen
(26) auf, durch die ein Formhohlraum (28) für den her-
zustellenden keramischen Gegenstand (12) bestimmt
ist, und die einen Schlickereinguss (30; 30’) aufweist, der
in den Formhohlraum (28) einmündet. Um eine zeitlich
schnelle Füllung des Formhohlraumes (28), d.h. eine re-
duzierte Presszeit, zu verwirklichen, weist die Druck-
gussform (20) mindestens eine ringförmige Schlickerver-
teilkammer (32; 32’) auf, die vom Formhohlraum (28) ei-
nen definierten Abstand besitzt und vom Formhohlraum
(28) durch einen Ringspalt (34; 34’) der Druckgussform
(20) beabstandet ist. Der Ringspalt (34; 34’) verbindet
den Formhohlraum (28) strömungstechnisch mit der zu-
gehörigen ringförmigen Schlickerverteilkammer (32;
32’).
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